
 

 
 
 

FAQ Tablet-Klassen an der GOBS Lorup  
1. Warum digitale Arbeitsgeräte in Schülerhand? 

Die digitalen Medien sind in der Alltagswelt der SchülerInnen bereits fest verankert. Auch in 

der späteren Lebens- und Arbeitswelt erlangen sie zunehmende Bedeutung. Wir möchten 

unsere SchülerInnen auf diese Herausforderungen bestmöglich vorbereiten. Ziel ist der re-

flektierte und verantwortungsbewusste Umgang mit Medien. Im Unterrichtsalltag erhöhen die 

Geräte die Aktualität und Passgenauigkeit des Lernangebots.  
 

2. Ist die Anschaffung verpflichtend? 

Ab Jahrgang 7 ist die Anschaffung eines Endgeräts verpflichtend. Elternhäuser, denen eine 

Finanzierung nicht möglich ist, erhalten vom Schulträger für die Schulzeit (nicht für Ferienzei-

ten) ein Leihgerät. Nehmen Sie dazu direkt Kontakt zur Schule auf.  
 

3. Warum werden iPads angeschafft? 

Wir möchten die Geräte gewinnbringend im Unterricht einsetzen. Aus Erfahrung hat sich das 

iPad am besten bewährt. Gründe, die für die Auswahl von iPads sprechen, sind unter ande-

rem:  

• stabiles, flüssiges und zuverlässiges Betriebssystem 

• lange Akkulaufzeit 

• große Kompatibilität und großer Funktionsumfang  

• langfristige Versorgung mit Sicherheitsupdates und Updates  

• hoher Werterhalt 
 

4. Warum kein „Bring your own Device”? („Bringen Sie ihr eigenes Gerät mit“) 

Stellen Sie sich vor, jeder Schüler/ jede Schülerin würde ein eigens ausgewähltes Lehrbuch 

mit in den Unterricht bringen. Ein Unterrichten wäre kaum möglich, da jedes Buch gesichtet 

werden müsste. Zudem sind Inhalte in einem Buch vorhanden, im anderen nicht.  

Ähnlich verhält es sich bei den Tablets. Es muss gewährleistet sein, dass auf allen Geräten 

dieselben Apps installiert sind etc. Nur so kann sichergestellt werden, dass sich Lehrende wie 

Lernende auf den Unterricht und nicht auf Hard- bzw. Softwareprobleme konzentrieren kön-

nen.  

 

 

 



5. Warum werden die Geräte über die Gesellschaft für digitale Bildung (GfdB) bezogen? 

Geräte, die in der Schule zum Einsatz kommen, müssen MDM- und DEP-fähig sein. Das be-

deutet, dass sie sich zentral von der Schule administrieren lassen müssen. Bei frei gekauften 

Geräten im stationären Handel ist dieses häufig nicht der Fall. Sollten Sie mit dem Kauf über 

die GfdB nicht einverstanden sein, nehmen Sie unbedingt direkt Kontakt zur Schule auf.  
 

6. Was ist das Mobile Device Management (MDM)? 

Das MDM ist eine Mobilgeräteverwaltung. Durch diesen können die Geräte der SchülerInnen 

in und durch die Schule gesteuert werden. Wir als Schule können somit einzelne Apps wäh-

rend der Schulzeit sperren, zentralisiert Apps auf die Geräte spielen oder diese in den Einzel-

App-Modus setzen. Zu Hause bleiben die Tablets natürlich private Geräte.  
 

7. Warum wird das Gerät in Jahrgang 7 eingeführt? 

Um die SchülerInnen nach ihrem ersten Schulwechsel nicht zu überfordern, sollen sie erst in 

der neuen Umgebung ankommen. Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in diesen Jahrgängen 

auf der Sozialkompetenz (Stichwort: Lions Quest). Dennoch können die SchülerInnen des 5. 

und 6. Jahrgangs auf die an der Schule vorhandenen Tablet-Koffer zurückgreifen und erste 

Erfahrungen im Umgang mit den Geräten sammeln.  
 

8. Entfällt die Schulbuchentleihe? 

Nein, da das klassische Schulbuch vorerst nicht abgeschafft wird. Melden Sie sich aus die-
sem Grund unbedingt für die Schulbuchausleihe an.  
Dort wo es uns kostenlos/kostengünstig möglich ist, werden wir Lizenzen für digitale Schul-

bücher erwerben, sodass ihre Kinder neben dem klassischen Schulbuch die digitale Version 

nutzen können.  
 

9. Warum empfehlen wir eine Geräteversicherung? 

Ein Schaden (Flüssigkeit, Sturzschaden, …) kann z.B. durch den Transport schnell entstehen. 

Die klassische Herstellergarantie deckt dabei nicht alles ab. Die Geräteversicherung der GfdB 

garantiert einen schnellen Reparaturservice ohne Kosten. Selbstverständlich können Sie 

auch privat eine Versicherung abschließen.  
 

10. Was passiert im Schadensfall? 

Wenn Sie eine Versicherung über die GfdB für ihr Gerät abgeschlossen haben, melden Sie 

den Schaden online im Service Portal (https://gfdb.smartsupport.de/service/device). Dort erhalten 

Sie alle weiteren Informationen zum Ablauf. Auch ohne Versicherung bei der GfdB können 

Sie den Schaden im Service Portal melden, um eine kostenpflichtige Reparatur zu buchen. 

In diesem Fall können Sie die Reparatur auch anderweitig in Auftrag geben. Bei einer priva-

ten Absicherung müssen Sie ihren Versicherungsvertreter kontaktieren.  


